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Die Eingliederung der mitteloste-
uropäischen Staaten in die EU
wird in den kommenden Jahren zu
einem erheblichen, zusätzlichen
grenzüberschreitenden Verkehr
zwischen Bayern und der
Tschechischen Republik führen.
Nach Untersuchungen des Ifo-
Instituts wird sich der grenzüber-
schreitende Lkw-Verkehr verdrei-
fachen. Der Pkw-Verkehr steigt
ebenfalls weiter an.

Es ist deshalb nicht vertretbar,
wenn auf einer 400 Kilometer lan-
gen Strecke von Hof bis Passau
nur eine leistungsfähige Haupt-
magistrale in Waidhaus geschaffen
würde.

Während die Tschechen zwi-
schen Prag, Karlsbad, Eger und
dem bayerischen Schirnding bis
zum Jahr 2008 eine leistungsfähige
Ost-West-Verbindung bauen,
geschieht dies auf deutscher Seite
nur sehr zögerlich. So fehlt der
Lückenschluß zwischen der von
Westen kommenden A 70 und
dem Grenzübergang Schirnding.

Der Kommissar bei der
Europäischen Union für die
Osterweiterung, Günter Ver-
heugen, formulierte es so: „Die
EU-Osterweiterung findet im
Verkehrsbereich nicht statt.“ Er
rief die verantwortlichen Politiker
auf, hier entsprechend zu handeln.
Der Entwurf des neuen Bundes-

verkehrswegeplanes ist insoweit
unbefriedigend, weil lediglich das
kurze Teilstück zwischen
Schirnding und der A 93 im vor-
dringlichen Bedarf eingestuft ist.
Eine leistungsfähige vierspurige
Ost-West-Verbindung würde die
Lebensqualität der an den
Durchgangsstraßen wohnenden
Menschen erhöhen, die wirt-
schaftliche Entwicklung unseres
strukturschwachen Raumes för-
dern, die Verkehrssicherheit
wesentlich erhöhen und durch die
Vermeidung von Staus und langsa-
men Kolonnenfahren einen wich-
tigen Beitrag zum Umweltschutz
leisten.

Eine Einigung sollte auf der
Basis der sog. „Marktleuthener
Erklärung“ möglich sein. Diese
wurde vor zweieinhalb Jahren von
den Bundestagsabgeordneten Dr.
Hans-Peter Friedrich und Petra
Ernstberger, den Landtags-
abgeordneten Willi Müller,
Albrecht Schläger, Klaus Wolfrum
und Alexander König, den
Landräten Dr. Peter Seißer und
Bernd Hering, dem Hofer
Oberbürgermeister Dieter Döhla
und mehreren Bürgermeistern der
Region unterzeichnet. In ihr wer-
den die Planer aufgefordert,
schnellstmöglich eine zukunftsfä-
hige Trasse zu finden, die dann
bald realisiert werden muß.

Die Region braucht
eine leistungsfähige

Ost-West-Verbindung

Nach einer intensiven Vor-
bereitungsphase im vergangenen
Jahr zeichnet sich nunmehr
immer deutlicher die Kontur für
die kommunale Zusammenarbeit
der Städte und Gemeinden
Arzberg, Hohenberg, Höchstädt,
Schirnding, Thiersheim und
Thierstein ab. Zahlreiche Maß-
nahmen, Vorschläge, Projektideen
und konkrete Ansatzpunkte für
die Zusammenarbeit bedürfen der
organisatorischen und fachlichen
Betreuung, dies war allen Betei-
ligten beim Abschluss der
Vorbereitungsphase sehr deutlich
geworden. Also wurde intensiv
Ausschau gehalten nach
Möglichkeiten einer finanziellen
Unterstützung des Vorhabens
„Regionales Management, also
einer personellen, qualifizierten
Besetzung für alle Tätigkeiten, die
damit einhergehen.

In Verhandlungen mit dem
Bayerischen Staatsministerium für
Landesentwicklung und Umwelt-
fragen, deren zuständige Abtei-
lung nunmehr im Wirtschafts-
ministerium angesiedelt ist, wur-
den Verhandlungen geführt. Eine
Förderung der Brücken-Allianz
Bayern-Böhmen mit einer Aus-
stattung an Personal- und Sach-
mitteln rückt demnach in greifba-
re Nähe. Voraussetzung für die
Förderung ist allerdings die gesi-
cherte Trägerschaft in Form einer
juristischen Person. Diese wurde
am Donnerstag, den 26. Februar
2004, als Verein „Brücken-Allianz
Bayern-Böhmen e.V.“ gegründet,
der als Träger für alle künftigen
Vereinbarungen und für die
Durchführung von Projekten ver-
antwortlich zeichnet.

Der Zweck des gemeinnützi-
gen Vereins liegt insbesondere in
der Förderung und Erhaltung der
natürlichen Lebensgrundlagen,
der Unterstützung der regionalen
wirtschaftlichen und sozialen
Entwicklung und der Zukunfts-
sicherung der beteiligten Gemein-
den. Mit dem Verein sollen
Maßnahmen unterstützt werden,
die der Umwelt, der Kunst, der

Kultur und des Landschafts-
schutzes und Heimatgedankens
Rechnung tragen. Informations-
und Beratungsprojekte sollen
ebenso vorangebracht werden, wie
ländliche Entwicklungsmaßnah-
men. Auf den Weg gebracht wer-
den können auch Qualifikations-
maßnahmen. Der Aufbau regiona-
ler Wirtschaftskreisläufe soll ins-
gesamt mit dem Verein tatkräftig
in Schwung gebracht werden.
Wichtiges Ziel der Vereinstätigkeit
ist die Unterstützung des
Tourismus des östlichen Fichtel-
gebirges, der bisher im Schatten
des „Hohen Fichtelgebirges“ noch
nicht zur angemessenen Entfal-
tung gelangt ist. Schließlich ist der
Verein auch die Koordinations-
stelle für die Erlangung von öffent-
lichen Fördermitteln und für die
kontinuierliche Öffentlichkeitsar-
beit und Information der
Bürgerinnen und Bürger.

Die erste Aktion des Vereines
nach der Gründung wird die kon-
krete Antragstellung der Förder-
mittel für eine(n) Regional-
manager(in) sein.

Annahmeschluß für die
April-Ausgabe 2004

Samstag,
13.MÄRZ

Gründung des Vereins
„Brücken-Allianz

Bayern-Böhmen e.V.“
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Höchstädt - Thiersheim - Thierstein

28.03.86 Letztes Geburtsdatum zur Erlangung des aktiven 
Wahlrechts

28.12.03 Begründung der Hauptwohnung im Markt Thierstein 
zur Erlangung des aktiven Wahlrechts

19.01.04 Bestellung des Gemeindewahlleiters Dr. Thomas 
Geißendörfer in der Gemeinderatsitzung
Bekanntmachung der Wahl und des Wahltages  
Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen

05.02.04 Fristende für die Einreichung von Wahlvorschlägen
06.02.04 Bekanntmachung der eingereichten Wahlvorschläge

Bekanntmachung  der ersten Sitzung des 
Gemeindewahlausschusses
Berufung des Gemeindewahlausschusses bestehend aus
dem Gemeindewahlleiter und den Mitgliedern Karl 
Schoberth, Michael Mueck, Wolfgang Stadlbauer und 
Jörg Schlehmeyer

17.02.04 Beschlussfassung des Gemeindewahlausschusses über 
die Gültigkeit der eingereichten Wahlvorschläge und

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge:

01 Christlich-Soziale Union in Bayern e. V. /
Freie Wählergemeinschaft Thierstein (CSU / FWG)
Heinl, Willi, Krankenpfleger
Wunsiedler Str.16, 95199 Thierstein,
ehrenamtlicher 2. Bürgermeister

02 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Zeitler, Karl-Heinz, Lehrer,
Hauptstr.10, 95199 Thierstein, 
Gemeinderatsmitglied

01.03.04 Anlegung des Wählerverzeichnisses, Versand der 
Wahlbenachrichtigungskarten und Erteilung von 
Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen

08.03.-12.03.04 Auslegung des Wählerverzeichnisses
12.03.04 Erlass der Wahlbekanntmachung
26.03.04 15 Uhr, Abschluss des Wählerverzeichnisses und Ende

der Erteilung von Briefwahlunterlagen
28.03.04 8-18 Uhr Wahl in den Wahllokalen

Rathaus Thierstein
Marktplatz 1, 95199 Thierstein
Gemeindeamtszimmer in Schwarzenhammer
Egerstr. 6, 95199 Thierstein.

28.03.04 18.30 Uhr, Sitzung des Gemeindewahlausschusses
zur Feststellung des Wahlergebnisses und Bekanntgabe

Wahl des 1. Bürgermeisters des Marktes Thierstein:

Terminkalender
zum Wahltag am 28. März 2004

Unter dem Motto „Zusammenhalt
stärken - Kräfte bündeln -
Informationen austauschen“ tref-
fen sich seit Mai letzten Jahres die
Thiersheimer Unternehmer um
aktuelle Themen für die lokale
Wirtschaft zu erörtern und
gemeinsame Aktivitäten zu dis-
skutieren. Desweiteren werden
Betriebsbesichtigungen durchge-
führt und Referenten, wie zum
Beispiel vom Ministerium, von der
IHK oder der Telekom, nach
Thiersheim eingeladen.

Die fünf Initiatoren freuen
sich über die rege Beteiligung an
den Veranstaltungen. Zu den
monatlichen Treffen erscheinen
immer  zwischen 20 und 30
Interessierte.

Der Unternehmertreff kommt
jeweils am 1. Montag des Monats
zusammen, wobei Zeit und Ort der
Veranstaltung zuvor über die
Tagespresse bekannt gegeben wird.
Die nächsten Termine sind der 01.
März und der 05. April.

Interessenten werden gern per
eMail über die nächste
Zusammenkunft informiert und
können sich wenden an:

Martin Kneidl
Stemmas 26 a

95707 Thiersheim
Tel. 0 92 33 - 71 38 00
Fax 0 92 33 - 71 65 62

eMail: martin.kneidl@t-online.de

Thiersheimer
Unternehmertreff

In der Gemeinderatssitzung am
17.02.04 wurde im vorliegenden
Anhöhrungsschreiben der Regie-
rung von Oberfranken die
Auflösung unserer Teilhaupt-
schule vorgeschlagen. Unsere
Kinder der Jahrgangsstufe 5 und 6
sollen generell nach Marktleuthen
gehen. Um allen Möglichkeiten
vorzubeugen, setzen wir uns schon
jetzt mit allen Mitteln gegen die-
sen Vorschlag zur Wehr. Wir wol-
len mit diesen massiven Gegen-
maßnahmen eine weitere Aus-
dünnung der schulischen Land-
schaft im ländlichen Raum ver-
hindern! Wir möchten auch jeden
Gedanken der Regierung in Rich-
tung unserer Schulhäuser im Keim
ersticken und den Schulverband
in der jetzigen Form, mit seinen
beiden Standorten beibehalten!

Nach Auskunft von Schul-
leiterin Fisgus wäre der mögliche
Verzicht auf eines unserer beiden
Schulhäuser nicht möglich, weil
die Räumlichkeiten in Thierstein
oder Höchstädt nicht vorhanden
sind um die zur Zeit bestehenden 5
Klassen oder später 4 Klassen auf-
zunehmen. Unser Schulverband
hat gegenüber anderen eine rela-
tiv hohe Schülerzahl aufzuweisen
nur die Richtlinie dass erst ab dem
33sten Schüler eine Klasse geteilt
wird verhindert, dass wir weitere
zusätzliche Klassen in der
Grundschule haben.

Die Schülerzahlen sind bis
zum Schuljahr 2006/2007 so hoch,
dass wir in den Jahrgangsstufen
1–4, fünf Klassen haben. Bis zum
Schuljahr 2009 sind noch 4
Klassen vorhanden.

Ein Problem stellt die neue R 6
dar, da hier Übertritte in so großer
Zahl erfolgen, dass nur noch weni-
ge Schüler für die Jahrgangsstufe 5
übrigbleiben. Sollte sich die R 6
für manche Schüler nicht bewäh-
ren, ist später eine Klasse in der
Jahrgangsstufe 5 oder 6 möglich.
Die Entwicklung der Einwohner-
zahlen in Höchstädt und
Thierstein lassen hoffen, denn
durch den Zuzug von jungen
Familien wird auch die Kinderzahl
wieder steigen. Schon einmal
wurde für Höchstädt eine
Prognose aufgestellt; der neue
Kindergarten wäre in kürzester
Zeit ohne Kinder. Doch bis zum
heutigen Tag haben wir ein volles
Haus. Wir lassen uns von
Amtswegen keine Vorschriften
über unsere Familienplanung
machen. Durch unsere attraktiven
Baugebiete, günstigen Grund-
stückspreisen und einer intakten
Infrastruktur, können wir alle
Voraussetzungen für junge
Familien, in unseren Wohlfühl-
gemeinden, bieten.

Gemeinsam mit Thierstein
werden wir für den Erhalt unserer
Teilhauptschule und Grundschule
kämpfen und alle uns zu
Verfügung stehenden Argumente
in die Waagschale werfen.

Unser Ziel ist es den Schul-
verband Thierstein-Höchstädt mit
seinen Schulstandorten Höch-
städt und Thierstein zu erhalten.

Der Schulverband Thierstein-
Höchstädt mit Grund- und
Teilhauptschule darf nicht zer-
schlagen werden!

Schulverband Thierstein - Höchstädt:

Fortbestand der
Teilhauptschule gefährdet



Hohenberg - Schirnding

Die Küche der Vereinsgaststätte
des FC Hohenberg a.d.Eger
„Haidhölzl“ hat eine neue
Besetzung. 1. Vorsitzender Werner
Legat begrüßte Frau Hannelore
Hösl aus Tröstau, die ab
27.Februar für das leibliche Wohl
im FC - Heim sorgen wird und die
bewährte gute Küche fortführt.
Freitag Abend wird es also nach
wie vor das sich großer Beliebtheit
erfreuende Kronfleisch geben,
sowie die Gutbürgerliche bayeri-
sche Küche an den Sonn- und
Feiertagen.

Frau Hösl ist „vom Fach“; mit
Ihrem Ehemann zusammen war
sie Pächterin verschiedener
Gasthöfe im Fichtelgebirge.

Diesem Stress will sie sich nicht
mehr aussetzen - aber Frau Hösl
möchte noch etwas in ihrer gelieb-
ten Küche arbeiten.

1.Vorsitzender Werner Legat
dankte in diesem Zusammenhang
der am 15.2.04 ausgeschiedenen
Köchin Monika Langer für die
ausgezeichnete Zusammenarbeit.

Vereinsgaststätte des FC Hohenberg:

Neue Köchin im Haidhölzl

Von Hollywood nach Hohenberg -
der Walk of Fame, die Strasse der
Superstars befindet sich momen-
tan im Deutschen Porzellan-
museum. Alle Großen unserer

Zeit, ob Legenden der Leinwand
wie Marilyn Monroe, ob
Ausnahmepolitiker wie Hans-
Dietrich Genscher Sportidole wie
Max Schmeling oder die Königin
der Herzen, Lady Diana Spencer,
Princess of Wales, Sie alle wurden
nicht nur in Bronze oder Marmor,
sondern auch in Porzellan ver-
ewigt.

Die Ausstellung V.I.P liest sich
wie ein „Who is Who ?“ des
Internationales Films, der
Geschichte, des Hochadels, der
Politik und des Sports, nicht zu
vergessen die gezeichneten
Comicstars wie Mickey Mouse. 

V.ery I.mportant P.orcelain-
Prominente in Porzellan bringt Sie
alle zusammen, jene die aus ver-
schiedensten Gründen zu
Legenden wurden, die Geschichte
machten und die Spuren hinterlie-
ßen im kollektiven Weltge-
dächtnis. Begleitet wird die
Präsentation von Filmsequenzen
und Spielfilmen. sz

Noch bis zum 21.03. im Dt. Porzellanmuseum:

V.ERY I.MPORTANT P.ORCELAIN
Prominente in Porzellan

Mit Unterstützung der Euregio-
Egrensis veranstalten die Stadt
Hohenberg a.d.Eger und der FC
Hohenberg a.d.Eger am Samstag,
6. März 2004 in der Sporthalle der
Realschule Selb die 2. Euregio-
Egrensis-Hallenturniere für Ju-
gendmannschaften der Bereiche
F-, E-, D- und A-Jugend. Teilneh-
men werden Mannschaften aus
dem tschechischen Libá, Cheb
und Hazlov, sowie der
Jugendmannschaften aus der
näheren Umgebung. 

Die Stadt Hohenberg a.d.Eger
setzt damit ihre intensiven

Bemühungen zur Verbesserung
und Verstärkung der gegenseitigen
Beziehungen mit unserem künfti-
gen Partner in der EU fort. Ob
intensiver Schüleraustausch mit
mehrtätigen gemeinsamen Auf-
enthalten in Erholungsstätten,
sportlichen Begegnungen mit
gemeinsamer Besuchen von
Länderspielen, um nur einige
Beispiele zu nennen - für den
Kinder- und Jugendbereich wird
permanent daran gearbeitet, sich
besser kennen zulernen und mitei-
nander auszukommen.

Zum zweiten Mal:

Euregio-Egrensis-Turnier

Die Erweiterung der Europäischen
Union am 1. Mai 2004 ist für die
Stadt Hohenberg a.d.Eger - vor
allem unter dem Gesichtspunkt
der sehr guten Beziehungen mit
der tschechischen Nachbarge-
meinde Libá, sowie den Part-
nergemeinden Balatonkeresztúr
in Ungarn und Hohenberg/Traisen
in Österreich - ein besonderes Er-
eignis. Daher beabsichtigt die
Stadt Hohenberg a.d.Eger dieses
historische Jahr mit der Durch-
führung der Europatage vom 10.
bis 13. Juni 2004 würdig zu bege-
hen und zu feiern. Dabei erwartet
die Stadt Hohenberg a.d.Eger
auch Besuch der Bürger aus den
beiden Partnerstädten in Ungarn
und Österreich, sowie aus der
tschechischen Nachbargemeinde
Libá. Zur Festveranstaltung am
Samstag, 12. Juni 2004, unter der
Organisation der Brücken-Allianz
Bayern-Böhmen werden in
Hohenberg a.d.Eger viele Bürger
aus den Gemeinden dieser Allianz,
aber auch aus Nah und Fern
erwartet.

Die langjährigen Städtepart-
nerschaften und die damit gelebte
Europäische Zusammenarbeit
beabsichtigt die Stadt Hohenberg

a.d.Eger mit einer vom 10. bis 13.
Juni 2004 stattfindenden Aus-
stellung „20 Jahre europäische
kommunale Partnerschaften und
Zusammenarbeit der Stadt
Hohenberg a.d.Eger“ auf der Burg
in Hohenberg zu dokumentieren.
Die zahlreichen Begegnungen der
Bürger in den über 20 Jahren der
Partnerschaften mit Hohenberg /
Traisen, Balatonkeresztúr und
Libá  wurden von vielen Einwoh-
nern festgehalten, sei es mit Fotos,
Dias, Videos, Gedichten, Ge-
schichten und Ähnlichem.

Im Namen der Stadt
Hohenberg a.d.Eger bittet Bürger-
meister Thoma die Bürger, die sol-
che Dokumente haben, diese für
die geplante Ausstellung leihweise
zur Verfügung zu stellen. Die
Unterlagen sollten bis 19. März
2004 im Rathaus der Verwal-
tungsgemeinschaft Schirnding,
Zimmer Nr. 23, Herr Wolfgang
Wohlrab (für Rückfragen Tel.
771139),  abgegeben werden.

Hohenberg a.d.Eger, den 19.
Februar 2004

Dieter Thoma, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung



Arzberg

Seit Sommer letzten Jahres ist sie
in Arzberg - Frau Tina Hülter,
Pächterin der Traditions-
Gaststätte in Elisenfels. Ange-
fangen hat alles mit der Vertretung
des Vorgängers Herbert
Schönauer, der sich mit diesem
Lokal einen Kindertraum erfüllen
wollte. Auch für Tina Hülter ging
damit ein Wunsch in Erfüllung.
Sie war vom Anwesen von Anfang
an voll begeistert und mit dem
Gedanken nach Bayern zu gehen
hat die gebürtige Westfälin sowie-
so gespielt. Sie sagt „es war Liebe
auf den ersten Blick“.

Mit dem neuen Jahr hat sie nun
den Pachtvertrag übernommen
und ist mit dem zwölften Februar
auch Arzbergerin geworden. Aus
diesem Anlass gratulierte ihr
Bürgermeister Winfried Geppert,
wünschte ihr viel Erfolg und über-
reichte ein Buch über den
Arzberger Bergbau.

„Ich möchte viele Leute nach
Elisenfels holen“, sagt Tina Hülter.
Auch Zimmer vermietet sie wie-

der. Sie spricht von einem
„Kommunikationszentrum“ und
denkt dabei an verschiedene
Veranstaltungen in der „Tenne“
und Workshops im künstlerischen
Bereich. Sie möchte einfach etwas
bewegen. So will sie in den nächs-
ten Monaten eine Ausstellung der
87jährigen Künstlerin Bele
Bachem aus München realisieren,
die unter anderem Dekore für die
Rosenthal AG in Selb entworfen
hat. Bereits in ihrer Heimat hat sie
mehrere Ausstellungen mit
Teilnahme von Funk und
Fernsehen durchgeführt und ein-
schlägige Erfahrungen sammeln
können. Für den 30. April und für
Mai sind in der „Tenne“ Disco-
Abende und für den Sommer ein
Oldieabend geplant.

Durch intensive Verhandlungen
konnte die Stadt Arzberg errei-
chen, dass die Stadtteile Elisenfels
und Garmersreuth an die bereits
laufende Dorferneuerungsmaß-
nahme Seußen angehängt wur-
den. Damit können auch in diesen
Bereichen private und kommunale
Maßnahmen wesentlich früher
realisiert werden als wenn ein
eigenes Verfahren eingeleitet wor-
den wäre.

Gegen Ende Februar wird sich
eine Kommission einen Überblick
darüber verschaffen, welche
Maßnahmen notwendig sind. In
Elisenfels ist die Straße an der
Röslau und das Umfeld um die
Gaststätte im Gespräch.

Tradition, Kunst und Dorferneuerung:

Frischer Wind in Elisenfels
Neue Pächterin der Gaststätte kommt mit vielen Ideen.

Naturpark-Infostelle „Altes Bergwerk“:

Eröffnung der Schmiede
Am 27. März können Sie den Hammer schwingen.

Vor fast genau fünf Jahren begann
die glanzvolle Wiederbelebung
eines vergessenen und halb verfal-
lenen historischen Gebäudes in
Arzberg. Im März 1999 starteten
die Bausanierungen am  Maschi-
nenhaus des „Alten Bergwerks“.
Am 1. Juni 2001 konnte die einge-
richtete Infostelle für Bergbau und
Geologie eröffnet werden.

Aber damit wurden die
Arbeiten nicht abgeschlossen.
Geplant war anfangs nur die
eigentliche Ausstellung im
Maschinenhaus. In der Zwischen-
zeit wurden die Außenanlagen mit
Stein- und Sitzgruppen neu gestal-
tet, ein Schuppen für die
Getränkeausgabe hergerichtet und
eine Toilettenanlage gebaut. In
einem alten Kellerdurchgang
wurde ein Stollengang mit
Türstockverbau nachgebildet und
am Fördermaschinenhaus wurden
umfangreiche Verfugungsarbeiten
durchgeführt. Im Oktober 2002
konnte für den rekonstruierten
ehemaligen alten Förderturm das
Richtfest gefeiert werden.
Inzwischen wurde noch ein
Förderseil aufgelegt und sowohl
Förderkorb als auch Förderkübel
ausgestellt.

Im Sommer 2003 begann der
Wiederaufbau eines weiteren
Schuppens, an dessen Stelle sich
die Schmiede während der letzten
Arzberger Bergbauperiode von
1937-41 befand. Die alte
Schmiede wieder aufzubauen war
von Anfang an der Wunsch der
Initiatoren.

Dank des Sammeleifers des
Ehrenobmannes des FGV - Orts-
gruppe Arzberg, Herrn H.G.
Tröger, konnte die nun rekonstru-
ierte Schmiede ausschließlich mit
echten alten Einrichtungsgegen-
ständen bestückt werden, die
zudem auch weit gehend funkti-
onstüchtig sind. Sie stammen
ebenso fast alle aus der Zeit der
letzten Bergbauperiode von 1937-
1941.

Interessante Stücke sind zum
Beispiel ein Federhammer, eine
Säulenbohrmaschine und eine
Schmiede-Esse mit alten Schmie-
dewerkzeugen.

Die Bergwerksschmieden
waren von immer ein wichtiger
Bestandteil auf den Gruben-
geländen! Hier wurden vorwie-
gend in früheren Zeiten die
Werkzeuge (Gezähe) der
Bergleute, wie die Bergeisen oder
Handbohrer nicht nur instand
gesetzt sondern auch hergestellt.
In späteren Zeiten musste der
Bergschmied auch alle anderen
Reparaturen an den Maschi-
nenanlagen, den Pressluftgeräten
und Bohreinrichtungen über und
unter Tage durchführen.

Am Samstag, den 27. März ab
14.00 Uhr soll nun diese histori-
sche Schmiede mit einem kleinen
Schauschmieden eröffnet werden,
wobei jeder Besucher die
Gelegenheit bekommen soll, den
Schmiedehammer einmal selbst zu
schwingen.
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Mit großer Freude nahm der
Stadtrat Arzberg in seiner letzten
Sitzung  die hervorragende Bezu-
schussung des derzeit größten
Hochbauprojekts in der näheren
Umgebung, der Sanierung der
Bergbräu zur Kenntnis. Der 5,2
Mio. Euro umfassende III. Bauab-
schnitt der mit insgesamt 5,985
Mio. Euro veranschlagten Maß-
nahme wird mit über 90 % geför-
dert: 160.000 Euro schießt die

Bayerische Landestiftung zu,
780.000 Euro kommen aus dem
Entschädigungsfonds, die Städte-
bauförderung beteiligt sich mit 2,7
Mio. Euro und die Oberfranken-
stiftung mit 1,087 Mio. Euro. Der
verbleibende Eigenanteil der Stadt
liegt bei 473.000 Euro. Bis zum
Jahr 2006 soll ein Kulturzentrum
mit Saal, Erlebnisgastronomie,
Bücherei, Musikschule und
Volkshochschule entstehen.

Sanierung der
Arzberger Bergbräu



Arzberg

Was sind Bauherren-Info-Tage?

Für alle die neu bauen, umbauen
oder renovieren wollen, bietet sich
bei den Bauherren-Infotagen die
ideale Möglichkeit, sich rund
um´s Thema Bauen zu informie-
ren.

Mit Besucherzahlen von mehreren
Tausend Personen seit der ersten
Veranstaltung im Jahre 1996 hat
sich diese Fachausstellung als eine
sehr erfolgreiche regionale
Großveranstaltung dargestellt.

Präsentationen und Aktions-
bereiche mit hohem Niveau und
das repräsentative und attraktive
Angebot der beteiligten Aussteller
machen die Bauherren-Info-Tage
zu einer erfolgreichen Erlebnis-
und Informations-Ausstellung für
Bauinteressierte.

Bauwillige können sich die moder-
nen Möglichkeiten der dreidimen-
sionalen Grundrissansicht ihres
zukünftigen Traumhauses zeigen
lassen. Bei den anwesenden
Sanitärhandwerkern können sich

Bauwillige ihre Wunschein-
richtung des Bades ebenfalls auf
CAD vorführen lassen.

Vom Kauf des Grundstücks, über
die Finanzierung des Eigenheims
bis zur Gestaltung der Außen-
anlagen können sich Bauwillige
über alles auf dem Weg zum eige-
nen Haus informieren. 

Wer informiert?

Ca. 30 Austeller aus allen
Bereichen der Baubranche stellen
sich Ihren Fragen, bieten verschie-
dene Serviceleistungen und infor-
mieren über Ihre Produkte.
Gemeinden stellen ihre aktuellen
und geplanten Baugebiete vor,
Kreditinstitute zeigen optimale
Finanzierungsmöglichkeiten auf,

das Bauunternehmen Heinrich
Meyer & Sohn präsentiert ihr
modernes Hausbauprogramm
"Esprit". Handwerker zeigen ihre
Leistungen, sowie Baustoffe und
Bauelemente führender Hersteller. 

Wann und Wo finden die
Bauherren-Info-Tage statt?

Die Bauherren-Infotage finden am
21. und 22. März 2004 in der
Stadthalle Turnerheim in Arzberg
statt.
Die Pforten sind jeweils von 10 bis
17.30 Uhr geöffnet.

Weitere Infos finden Sie auch im
Internet unter:
www. bauherren-infotage.de

Am 21. und 22. März:

Bauherren - Infotage
Neubau - Umbau - Renovieren



Veranstaltungskalender

Arzberg
Fr., 05.03. Kath. Pfarramt:

19.30 Uhr, Weltgebetstag der Frauen, Kath. Kirche
05.03. Skatclub 1983 e.V. Arzberg:

19.15 Uhr, Preisskat, Gasthaus Schelter
Sa., 06.03. KAB: 14.00 Uhr

Einführung ins Heilfasten mit Johanna Eisner
Kath. Vereinshaus

06.03. Konzert: Stonewood Stringband unplugged
20.00 Uhr, Kath. Vereinshaus

So., 07.03. TSV Seußen:
14.00 Uhr, Jahreshauptversammlung des TSV Seußen 

07.03. Club 60:
15.00 Uhr, Infos aus dem Kräutergarten
von Helga Hierold

07.03. 17.00 Uhr, Serenade einheimischer Musiker
Aula der Schule

Sa., 13.03. Stadtwerke Arzberg: 10.00 Uhr, "Tag des Wassers" 
Quellwanderung mit Wassermeister Sven Becker zum 
Pumpwerk nach Bergnersreuth mit anschl. Brotzeit
Treffpunkt: Pumpwerk Bergnersreuth
Bei schlechtem Wetter geht die Wanderung zum 
Maschinenhaus Oschwitz

13.03. Schützengesellschaft:
Sauschießen, Schützenhaus

13.03. Fischereiverein Arzberg-Seußen: 19.30 Uhr,
Jahreshauptversammlung, Gasthaus „Zur Krone“

13.03. Soldatenkameradschaft Arzberg:
14.00 Uhr, Jahreshauptversammlung
Kath. Vereinshaus

13.03. Skatclub 1983 e.V. Arzberg:
19.30 Uhr, Preisrommee, Gasthaus Schelter

So., 14.03. Gartenbauverein Seußen: 19.30 Uhr
Jahreshauptversammlung, Gasthaus Krone

Di., 16.03. bis Sa., 20.03.
Evang. Jugend Arzberg:
19.19 Uhr, Jesus-House - Liveübertragung aus Berlin 
Gemeindehaus Arzberg

Fr., 19.03. Garten- und Blumenfreunde Arzberg:
20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung
Gasthaus Schelter

19.03. Siedlergemeinschaft
19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung
VfB-Heim Arzberg

Sa., 20.03. bis So., 21.03.
10.00 - 17.00  Uhr
Bauherren-Infotage, Stadthalle/Turnerheim

20.03. Garten- u. Blumenfreunde Arzberg:
13.30 Uhr, Baumschnittkurs bei Herrn Hecht,
Schlottenhof, Schachter Straße
mit Arno Spörrer und Martin Neidhardt

20.03. KAB: 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung des KAB,
20.03. TSV Arzberg-Röthenbach:

19.00 Uhr, Countryabend
mit den Plauener Line-Dancern,
TSV-Heim Röthenbach

So., 21.03. Kath. Pfarramt: 17.00 Uhr, Chorkonzert, Kath. Kiche
Mo., 22.03. bis Fr., 26.03.

Evang. Gemeindehaus: 18.00 Uhr, Heilfasten,
Fr., 26.03. Volkskundl. Gerätemuseum Bergnersreuth:

"Fotoausstellung über das Fichtelgebirge"
Volkskundl. Gerätemuseum Bergnersreuth

26.03. VfB: 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung
VfB-Heim Arzberg

Sa., 27.03. 14.00 Uhr, Einweihung der alten Bergwerksschmiede
mit Schauschmieden
Altes Bergwerk "Kleiner Johannes"

27.03. Volkskundl. Gerätemuseum Bergnersreuth:
Öffnung des Museums n. d. Winterpause

27.03. TSV Arzberg-Röthenbach:
19.00 Uhr, Disco-Nacht mit DJ Steffen
TSV-Heim Röthenbach

27.03. Soldatenkameradschaft Seußen:
19.30 Uhr, Gasthaus „Zur Krone“

So., 28.03. Kath. Pfarramt:
ab 10.30 Uhr, Fastenessen, Kath. Vereinshaus

Höchstädt
Di., 02.03. VHS Höchstädt

„Landrichteramt Waldeck-Kemnath und 
Sechsämterland - August 1504, Eskalation einer 
schwierigen Nachbarschaft, Ref. Dr. Bernd Thieser

02.03. VHS Höchstädt
Italienisch a la carte, Leitung: Joachim Rohrer

Fr., 05.03. Ev.-luth. Kirchengemeinde, Weltgebetstag der Frauen
Sa., 06.03. Obst- und Gartenbauverein, Jahreshauptversammlung

06.03. "Am Rande des Lebens", ein Reisebericht aus den 
Slums von Nanuku in Kenia, Ref. Horst Schlegel
15.00 Uhr im "Pfarrstall"

Mi., 10.03. Freie Wähler Gemeinschaft, 20.00 Uhr
Stammtisch Gasthof „Alter Bahnhof“

Fr., 12.03. Geselligkeitsverein Frohsinn, Preisschafkopf
Gasthof Rotes Ross

Sa., 13.03. TG Höchstädt 1911 e.V., Jahreshauptversammlung
Mo., 15.03. bis Fr., 19.03.

Ev.-luth. Kirchengemeinde, Fastenwoche
TG Höchstädt 1911 e.V., Jahreshauptversammlung

Mi., 17.03. Ev.-luth. Kirchengemeinde, Bibelstunde in Rügersgrün
Do., 18.03. Gemeinderatssitzung, Öffentliche Sitzung
Fr., 19.03. CSU-Ortsverband Höchstädt, 20.00 Uhr

Jahreshauptversammlung, Gasthof Rotes Ross
19.03. SPD-Ortsverein Hächstädt, Jahreshauptversammlung

Sa., 20.03. Gemeinde Höchstädt, Off. Erweiterung der Fun-Arena
20.03. Gesangsverein Liederkranz, 20.00 Uhr

Jahreshauptversammlung, Gasthof Hagenstube
So., 21.03. Ev.-luth. Kirchengemeinde, Cafe „Arche Noah“
Sa.., 25.03. VHS Höchstädt, 20.00 Uhr

Schnupperabend Crashkurs Junghundeausbildung
Gasthof Grüne Aue, Erkersreuth

Mo., 27.03. bis 28.03.
ATV Höchstädt 1910 e.V.
6. Hobby- und Künstlerausstellung

Am Sonntag, den 7. März, 17
Uhr, lädt die Stadt Arzberg
bereits zum 12. Mal zu einer
Serenade mit einheimischen
Musikern in die Aula der
Maximilian-von-Bauernfeind-
Schule ein. Den Besucher erwar-
tet anspruchsvolle und abwechs-
lungsreiche Kammermusik aus
Barock und Klassik.

Das Steichquintett (Maria
Rusch, Elke Sallie, Inge
Hackenberg, Hermann und
Gudrun Schmidt) hat sich Werke
von Tommaso Albinoni und
Luigi Boccerini vorgenommen,
während die fünf Blockflötisten
(Carolin Scholz, Sabine Röderer,
Eva von Waldenfels, Heike und
Jörg Faltenbacher) eine Sonate
von Joh. Heinrich Schmelzer und
ein Concerto c-moll von Joh.
Christian Schickhardt zu Gehör
bringen. Beide Quintette schlie-
ßen sich bei einer Suite von

Georg Philipp Telemann zu
einem kleinen „Orchester“
zusammen, in dem teils abwech-
selnd, teils gemeinsam musiziert
wird. Eine neue Formation bilden
Natalie Schreiner (Klavier),
Sabrina Bauer (Querflöte) und
Gundrun Schmidt (Violoncello)
im Trio KV 498 von Wolfgang
Amadeus Mozart. Ebenfalls von
Mozart ist die Klaviersonate, die
Micha Schmied in bewährter
Manier vortragen wird.

Mit festlichen Bläserklängen
werden jeweils die beiden Teile
des Konzerts eröffnet: Heinrich,
Helmut und Martin Neidhardt
sowie Hermann Schmidt spielen
Werke von Valentin Haußmann,
Andera Gabrieli und Joseph
Haydn. Die Gesamtleitung liegt
wie immer in den Händen von
Gudrun Schmidt.

Schüler haben freien Eintritt,
Erwachsene zahlen fünf Euro. gs

Serenade
einheimischer Musiker



Veranstaltungskalender

Thierstein

Thiersheim

Schirnding

Mo., 01.03. Unternehmertreff: Zusammenkunft
Fr., 05.03. Kirchengemeinden:

19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen
05.03. CSU-Ortsverband: Jahreshauptversammlung

Sa., 06.03. Evang. Kindergarten: 14.00 Uhr Flohmarkt
Mi., 10.03. Markt Thiersheim: Gemeinderatssitzung
Fr., 12.03. Evang. Kirchengemeinde:

19.30 Uhr Passionsandacht in der Kirche
Sa., 13.03. FGV Thiersheim:

14.30 Uhr Kaffeekränzchen im "Graf'n-Haus"
13.03. Evang. Kindergarten: 09.00 Uhr Altkleidersammlung

Di., 16.03. FGV Thiersheim:
19.30 Uhr Treffen der Fotogruppe im Haisl

Do., 18.03. Katholische Pfarrgemeinde:
Vortragsabend "Aufbruch im Glauben"
20.00 Uhr Kath. Pfarrheim

Fr., 19.03. FGV Thiersheim: 20.00 Uhr Stammtisch im Haisl 
19.03. Evang. Kirchengemeinde:

19.30 Uhr Passionsandacht in der Kirche
19.03. Nebenerwerbslandwirte: Versammlung

Sa., 20.03. Obst- und Gartenbauverein: Jahreshauptversammlung
Do., 26.03. FGV Thiersheim:

20.00 Uhr Monatsversammlung im Haisl 
26.03. Evang. Kirchengemeinde:

19.30 Uhr Passionsandacht in der Kirche
26.03. Evang. Kirchengemeinde: 20.00 Uhr

Jahreshauptversammlung des Diakonievereins
26.03. Siedler- und Eigenheimergemeinschaft: 

Frühjahrsversammlung
26.03. FGV Grafenreuth:

Jahreshauptversammlung,
Gasthaus "Zur Hohen Warte"

26.03. Soldatenkameradschaft: Monatsversammlung
Fr., 27.03. FGV Thiersheim: 9.00 Uhr Osterbrunnen schmücken

27.03. TSV Thiersheim:
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen,
TSV-Turnhalle

Sa., 28.03. FF Grafenreuth: 14.00 Uhr Preisschafkopf
Gasthaus "Zur Hohen Warte"

Fr., 05.03. Ev. + Kath. Kirche: Weltgebetstag der Frauen
in der kath. Kirche

Sa., 06.03. OGV Baumschnittkurs
Theorie und Praxis - ganztägig

So., 07.03. SL: Gedenkfeier Mahnmal
Mo., 08.03. Kath. Kirche: Seniorenkreis, Vortrag
Fr., 12.03. SPD: Jahreshauptversammlung, Neuwahlen
Di. 16.03. Kath. Kirche: 1. Glaubensseminar
Mi., 17.03. OGV: Vortrag "Der Weinstock am Haus"
Sa., 20.03. VdK: Jahreshauptversammlung

14.30 Uhr im Gasthaus Singer
So., 21.03. FGV: Wanderung rund um Franzensbad
Di., 23.03. Kath. Kirche: 2. Glaubensseminar
Sa., 27.03. FGV: Jahreshauptversammlung, Gasthaus Singer
So., 28.03. Kath. Kirche: Fastenessen
Di., 30.03. Kath. Kirche: 3. Glaubensseminar
Mi., 31.03. OGV: Gartler-Stammtisch

Mo., 01.03. Frauenkreis: Vortrag Hannelore Seidel von der Evang.
Heimvolkshochschule Bad Alexandersbad zum 
Thema: "Mediterrane Ernährung“
19.30 Uhr, Pfarrscheune

Di., 02.03. FFW Birkenbühl: Jahreshauptversammlung
Mi., 03.03. AKHF Thierstein: Sitzung
Fr., 05.03. FGV Thiersheim: Jahreshauptversammlung

05.03. Kulturhammer: Kabarett
05.03. Ev.-Luth. Kirche Thierstein:

19.30 Uhr, Weltgebetstag der Frauen
Dieses Jahr wurde die Gottesdienstordnung von Frauen
aus Panama ausgearbeitet. Anschließend gemütliches 
Beisammensein in der Pfarrscheune; die Speisen wer
den nach Rezepten aus Panama zubereitet. Dazu sind 
auch die Gemeindeglieder der Kath. Kirchengemeinde
herzlich eingeladen.

Sa., 06.03. ZV Thierstein: Seniorennachmittag
06.03. Gartenbauverein Thierstein: Jahreshauptversammlung

Fr., 10.03. Kreis „Atempause“:
"Gemeinsames Kochen mit Andrea Marx" 
19.00 Uhr, Pfarrscheune

Fr., 12.03. ZV Thierstein: Preisschafkopf
12.03. Begr.Unterst.Ver.: Jahreshauptversammlung
12.03. Schützen Schwarzenhammer: 

Jahreshauptversammlung
Sa., 13.03. ZV Thierstein: Bezirksliga Rückrundenstart
So., 14.03. FGV Thierstein: Kaffeekränzchen
Mo., 15.03. Marktgemeinderat Thierstein: Sitzung
Fr., 19.03. Kulturhammer: Konzert
Sa., 20.03. SPD Thierstein: Bratwurstbraten
So., 21.03. VdK Thierstein: Jahreshauptversammlung

21.03. Einführung und Ordination des neuen 
Pfarrerehepaares Höhr in der
Evang.-Luth. Kirche Thierstein

Fr., 26.03. CSU Thierstein: Jahreshauptversammlung
26.03. bis Fr. 23.04.

Schützen Schwarzenhammer: Königsschießen
So., 28.03. Wahl des ersten Bürgermeisters

28.03. FFW Thierstein: Kaffeenachmittag

Hohenberg
Fr., 05.03. Kath.+Ev. Kirche: Weltgebetstag der Frauen

FC: Jahreshauptversammlung (Haidhölzl)
So., 06.03. FC: Euregio Egrensis Jugendturnier

(in der Realschulturnhalle in Selb)
Mo., 08.03. Kath. Kirche: Seniorenkreis
Fr., 12.03. Schützengesellschaft: Jahreshauptversammlung
Sa., 13.03. Förderverein Elisabeth-Kindergarten: 

Jahreshauptversammlung
Mo., 15.03. BN: Mitgliederversammlung und Vortragsabend
Di., 16.03. Kath. Kirche: 1. Glaubensseminar
Fr., 19.03. FC: Preisschafkopf im Haidhölzl

Ev. Kirche:
Freunde der deutsch-tschechischen Verständigung

Sa., 20.03. FGV: Halbtageswanderung nach Elisenfels
Di., 23.03. Kath. Kirche: 2. Glaubensseminar
Do., 25.03. Ev. Kirche: Altennachmittag
Fr., 26.03. FGV: Jahreshauptversammlung (Gasthof Egertal)
So., 28.03. Kath. Kirche: Fastenessen
Di., 30.03. Kath. Kirche: 3. Glaubensseminar




